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Versteh ich das richtig, dass Ihr dank der Referendare letztendlich zu viele Lehrer habt? Wie
wäre es denn dann mit Doppelbelegung, die man offiziell als angeleiteten Unterricht deklariert?
Könnte vielleicht den ein oder anderen Kollegen etwas entlasten, wenn bspw. jede zweite
Stunde der Referendar hält.

Das Problem, dass die Refs mitten im Halbjahr fertig werden, haben wir auch. Wir lösen das
meistens so, dass sie direkt zu beginn ihres letzten Ref-Halbjahres schonmal mit allem, was
über die Ref-Pflichtstunden rausgeht, vorsorglich in die Nachmittagsstunden geplant werden.
Die entfallen dann, solange sie noch nicht fertig sind. Wen ihr Deputat dann nach dem Examen
auf die vollen 24 Stunden steigt, werden die gehalten.

Das führt dann für die zwar zu VÖLLIG besch... Stundenplänen, aber es sind ja zum Glück nur 3
Monate inklusive mindestens einmal Ferien.
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